
IntcMgenMlltt zur Kaib.Zettung.
MR. « 3 . Tamsta« den »8. März »85».

Jagd - und Wicscttverpachtung.
Das Vci,val!ungSlimt der PioihllmSgiitcr Gön<

schach n»d Pfnlz L.iil'ach mncht btkannt:
Dnß am 3 l . M ä r z d. I . fti'ch 9 Uhr im Schlosse

zu Gmtschlich !>) die zu dirsrn, Ou t , arkörige I a M a r .
kett <m GlitötcnitDlio vc»„ cil-cil «120 Iochsn ' li) die
Wicsc 6l, Iovol l ; c) M»!ii, - <!) /« Mnroüül l , «>) l<l-l,l-iol,,
und l ) ll«,xj I i -nvüül . a „ f e i n I n l' r,' ss) die Wirse
.^nt0«l<« a,,, Saucstrome a l ' t l au f f ü n f nach einan>
d t l f o l a e n d e I a l ' r c - ferners a m ^. A p r i l d. I .
Mch 9 Ul,r i» Podpllsch l>ci ^ l l i lp ! , . die zwei ssll'ßcn
Wirscn ^!ms<ii>« l,,,d 5!. ^ im l , inid zw!ir dicsc 3 l t M > ,
i» dril ssewZhulichen Par<l>is>l und lediglich für da« Fech-
»mgsjayr 18 l l9 . a>, die Meiftl ' lete,,^,, in Pacht alls.
^I"sscn wrrdrn.

Wozn die Pachtlüfti^cn eln^rladen werden.
VtlwaltmlgSaml d,r Vislhl imsgülrr Görlschach

und Pfalz Lailiach am 16. März lö ! !9 .

Zu sehr billigen Preisen
empfiehlt sich Untcl fti tiqto mit «cuestcl, F l ühjahrs-
Bll lmcn von Wien. 'Auch werden alk' Vcstcllungcn
angenommen nnd auf das Schnellste cffcktllirt
werden. Herrngasse Nr . 2 » ? , ersten Stock.

Wilhelmine Seitz.
Z. 48l. st)

Wein - Verkauf.
Bei der H.'rrschafts-Verwaltung zu Iaöka

in Kroatien sind .?<Ntt> Eimer Allodialweine
bester Sorten, neue nnd alte, von den Jahr-
gängen ,»U l bis »55-!, zu jeder Zeit unter
guten Vcdmgnissen zu verkaufen.

Verkauf.
Eine Hausrealität in U n t e r -

Schischka, an der Klagenfurter
^ommerzialstrasie gele.qen, vom Lai-
vacher Bahnhofe 7, Stunde entfernt,
zu jeder Unternehmung vollkommen
geeignet, ist m i t oder ohne dem
oazu gehörigen Grundkomplcx aus
fteler Hand zu verkaufen.

Dle nähere Auökullft ertheilt das
Zettungs-Comptoir.

? 490. (2)
I m Gasthause zur Glocke sind

täglich von 9 — 12 Uhr Trcber,
das Schaff zu 12 kr. ö. W., zu ver-
kaufen.

Z, 4^»7. C>i)
I n dem Hause Nr. i tt? am Naan

sind für die künftige Georgizeit zwei
große Wohnungen, jede mit 4 ge-
räumigen Zimmern nebst den dazu
erforderlichen Bestandtheilen zu ver-
miethen.

Nähere Auskunft ertheilt der
Haus-Administrator im 2. Stock deö
nämlichen Hauses.

Eine WohlUlng von 5 Zimmern,
auf Verlangen auch « oder 7, nebst
Küche, Speis, Keller und Gar tell,
ist für Georgi billig zu vernuethcn,
oder auch das Haus zu verkaufen.

Auskunft aus Gefälligkeit im
Zeitungs-Comptoir.

3.489. (2)
Neuer

Luzerner Rseesamen
echt zu haben in der Spezereiwaren-Hand-
lung des

Hauplpinh Nr. 23Ü. vormals Ios. C l l l i .

Z. 2777(sY "
P&te pectorale de raff art

in Laibach bei
Joh. Ev. Wutscher.

Unter Garantie.
welche bei keinen derartigen Mi t te ln geleistet werden kann, und mehr
als jede weitere Anpreisung sein wird, mit der Ausicherung einer öußerft

schnellen Heilkraft.

UZ7 Universal-Gichtleinwand
gegen jede A r t Leiden,

Gicht, Rheumatismus (Glicdern'ißcn, Hexenschuß), Rothlauf, jcde Art Krampf in Händen,
Fusion und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Verrenkungen und Seiten-

stechen, mil sichel̂ m El folge als erstes, schnell und sicher helfendes Mittel anzuwenden.
I n Paeketen m i t (Gebrauchsanweisung R f l . E M . , doppel t stärkere f ü r

erschwertere Leiden » H f l . < 5 M .
^ ^ - Diese Gichilcilnl'alid ei^üet sich brso>,d<,'>s ziül, Mitnehmel, axf Reise», weil sie bloß so oiel Plaß

einliioillU als >>!' l^wöholichl'!' ^>ief, j<ihrelal,c, aufbewahit >veld,» fa„ i , ll»d «ichr daS Geiingsle dadurch in
! ihl-el'Wi'slMg vl'llicit, a»ch sich j'-der KlNlfcl' dmch dicsrlbe ati jedcin delitl'i^e,, O,te gegen angegebene l!,ib,n

sch„rll U„d s,chei- !)s!fei! fa»!,, deßhalb besoodels fm' das löbl. t. k, Mi l i tä l als seh, zweckdienlich ^> empfehlen ist. » ^ I

Nicdcraae bei «Roll»»» «i»'»Go«»«Zvtt« „zurBricftaube"
> " 3tr. 24V in «aibach.

BAD NEUHAUS
• . b tiGilli in Unterstelermarr.

Dieser Kurort, nunmchr Eigenthum de. Ttm.de Tteiermarks, in einem der reizendsten und gesundesten Thäler

Verlusten, Geneiatbeit nim Abortus, 2luomalien der Steinlgnng, Vlelsncht ?c., srliwe uno v,ra t̂tte f u n d e n , Ge-
l^nksstclft'gkcit und K o n t r a k t u"d rachitische beiden, -vamorrho.dalbeschwerden, Nheuma-

, " " " " 'Z«a^ drei große Bassins, ein Separat- m,d mehrere Wannenbader zur Ver-
f"Ml'nn zu s d sehr gnt und th.ilw.ise elegant einger.chtete H.mmer, so wle auch Familienwohnungen
mit Küchen in gsstllschäftliches Vergnügen, Promenaden in dle rnzende Umgegend, fur Musik, Zeitungen :c. ist
bestens gesorat. Mö lke wird täalich frisch bereitet.

Die gegen fr'cher etwas ermäßigten Preise der Wohnungen sind wie anderorts m den Monaten Mai und Septem-
^'r am niedrigsten acstellt

Anfragen und Ouartierbestettungen wollen an die „Di rekt ion der steierm. ständischen Kuranstalt Neuhaus
vet E i l l i " franco mit Einsendung einer entsprechenden Darangabe gerichtet und dle Zett der Miethe möglichst genau nach Hagen .
angegeben werden. ^ ' ..

D r . M a x Josef Schiller ist stand. Badearzt und Direktor der Anstalt.
Mit der täglichen Beförderung der k. k. Briefpost von Cilli fmdet auch eine Personenfahrt nach Neuhaus Statt.

Graz, vom st. st. Verordneten-Rathe am 14. März 1859.
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Z, »48, <7)

K. k. ausschl. priv.

Hobling's
Feld - it iid Wiesen-

D linger
für Wcizcn. Korn, Gerste. Hafcr. Hülscuftuchlc
(Naps. Erbsc», Vohncn, Wickcn:c,), Klce. Karloffcl».
Nullkclnidcll, Kuklirul). WriLkrallt, weiße Iii'ü'cn u.
s. w.. ebenso für feuchte und trockene Wiesen, dmm
für Gärten und Grasplätze, fnr Bäume. Blnmrn.
alle Küchengewächse nnd Wcmssärtcn, wozu pr. Joch
8 l'is 1l) Zcnlner erforderlich sind. rrr Zentner l'ei-
länfig Einen Mehen i,n Maße Iieträ^t.

P r e i s pr. Zentner I fi 3 0 kr. ost. N3ähr
Dieser Dünger, welcher im pulverförmigsli Zu>

stände ist, kann entweder in Wägen mil Vwcken ein-
geschüllet. oder in Säcke orcr Fässer verpack! . ucr>
sendet, nnd wird znr Eisenbahnstation G r n ; oder
in's Hans f ranco geslclU.

Bei Adnadme vo» wenigstens !it1 Zentner wild
rin namwfier Einlaß gegeben.

Mündliche und schrifllichc VcNellnngen werden
vom Spediteur

A. Ichetliin ̂  Comp.
(vormals I . Verlen'ö W i t w e ) in der Stadt.
Herrengaffc Nr. 216 übernonimen.

Z 44!). (2)

U n z e i ^ e.
Endesqcftrtigtcr hat sein Lokale in der El>

phantellgasse vcrlaffen, und befindet sich in der
Franziökancrgasse Nr. ! l , ebenerdig, im Hciuse
dcr Frau M . Glegl.

Joses Petera,
bürg!. Damen-Kleieermacher.

3 429. ( I )

mit 4 Zimmern, Küche, Keller:c. ist
auf der Wienerstraße imAmbrosch'-
schen Hause zu Georg: d . I . , und ein
meudlirtcs Monatzimmer sogleich zu
vergeben.

Z. 2347. ( l i )
S o cbcn nngskonimen eine Par lh ie von dem bsliebtcn angenehm zn nehmendel»

Echll'll 6chlll'l'lll'l g8'Rl imter-Ässosi
für Grippe. Hclscllcit. Hnstcn. Htilsbeschiuerden. Verschlcimnng. überhaupt bei
Vrust' l>. ^nngenlranlheilen ein bewährlcö Üindcrnugömiltel, wird nach ärztlicher
Vorschrift ans frisch gepreßten Brust« und l'nngenlrauteru genau erzeugt durch

Apotheker i>-. N c n n k i r ch e n. Apollickcr in G l o g g n i h .

Privile îuins-^ühal'cr und ^ H l ^ chcm. Probult.n-Fcî isantm.

Selber Lclillßedelß'« liräuter HIlop ill echl zu bekommen-.
I n La ib i ich einzig und lUlei» in dcr Apoldeke „znnl goldenen Hirschen" deö

Wi lhe lm M a y c r .

I n Neustadll: vow. M l l o ü , Apoiyeker. I n Villach : 4näre28 leriaek.
« Gmi'mt'! 5ok2Uii 1N2i0eMi. « (Höiz: l i . Z. kontoni, ^Ipoil'efer.
,. Wippach: ^08. I.. llolleni. i ., GnrrscId:kn«ä.LVmclie8,')Ipo!hekcr.

und l»ei allc» jenen Herren Depositeuren, welch? durch nndln Zeitungen bekannt
» geniacht werden.
» Weniger als 2 Flaschen werdcu nicht uelsendet. Für OmbaUage sind
« I t , kr. zn eiürichlen und rcr Geldl'etrag franco einzusenden. Preis pr. Flasche
> sammt Gedranchsanwcisnng l si. 2l> fr. 3. W.

l L)«UPl-DtP«t bci « M . Dillncr, Up» ,h.!„ n, «,o,,„,,.

SeidlMz - Pulver
(in vorsiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

ü 1 fl. 12 kr. (5. M.).

[HlltSCll-UBmillilVIIU
(in Orlginalbouteillcn sammt Gebrauchsanweisung il 2 fl. und ? si. CM.)

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritä'ten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- nnd Nnterleibsbeschwerden, Leberleiden, Ver-
stopfnust, Hämorrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten'tc.

A H " Jede Schachtel, sl) wie jede Ocbranchöanweislmg ist, zum Unterschiede
der vielfältigen Snrroqnle, mit Siegel mid N^menönntrrschrift von Hl. V l o l l vcr»

'sehen, worans bei»! Kauf geinni Äücksicht zn nehmen. " "H^ l

D a s echte Dv rseh -z ie<>or t l > rnn -H3o» w n d m i t bestem Er»
folg angewendet bei Vrust- und Lungenkrankheite«, Scro-
pheln und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten Gicl i t - und

Rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläne.
I n Aai tmch bcfindct sich dte Hmlpt - ^ticderlage obiqer Heilmittel einzig und ickeill in der

Apotheke „zum goldenen H i r sch " des Herrn Wilhelm Mayr.

„DER ANKER"
Gcscllschaft für Hebens- und Nentcn-Vcrsichcrungcn.

(Coiytssioiurt durch hohil, Erlaß dca !̂ , k Minülcrlllms t>cs Hunts» , ddo. ^. Dt,,rml,c>,- 1^5«, .5, 101 l l )

Versorgung und Ausstattung von Kindern. — Versicherungen auf den Todesfall, auf das Leben und den Ueberlebensfall. — Ge-
mischte Versicherungen. — Unmittelbare und aufgeschobene Leibrenten. — Pensionen und jede andere denkbare Combination zur

Versicherung des menschlichen Lebens.
Verwaltungsrath:

Prlisidcnt- /ran,; Hrus u. Hlnliu> >r..r,l c,.h. R.u. S.a.ue. u»» Konfcle.,z.Mimstcr. Vi^c-Priistdent: g w j Edmund Zichy.
V e r!!' n l tu l lg s rä th e:

N»nl«1 I°r«!U»«rr v. ^»ll«!«>, v i . rr»u2 »l l txln^er, Qu»t»v 3l>ll<v»r»>: von «lakr»u»t»rn.

Ll).f re« V.,!!k!,l>„»e!' Alüsi^n ,!. (iskcli's, f. s, W^el!o„«r<i!d >!» Min!ü,n»,n e.s Innern. Dr. 5o«»t lUttol- vuu >vwl«,«rt«r.

D i r e k t o r : ^nsrä I.llnz'rllNlI-vuluanosn,«, Gründsr »er l̂ beneversicherilngs-OeseUschHft ,.>>,', li^v»!,- !><-Î <?̂  in Vs»iss,l.

Negieruilgs^Kommissär: Herr St»llha!l,r.!.Sel»c<är llr. v»1«nt»,.

Der Sitz der Gesellschaft ist in W ien , Renngasse Nr. u>4.

Die Gesellschaft zcichnft sich dinch dic »amhaftc» Vlrl'sff.r!»»,^» mis, w»lchc sic i» dr»
vcrschildennl Zwciqsl, dcr ^ll'cu^Ulrsichcruügcn ciüführte, indciu sic dln Koütl'alisütc» ba^ N/cht
t iu läumt, bei der Gcscllschafl Anlchcn zu »wchr» . u»d dic Koütvalicütc» >n>ch l's> ^cr liittei-
l'rcchu»^ der jährliche (^iu^ihlll,!^',! c,,l dci, Hcrsichcril,igü.<5igll>»!ss<» lhlilülliüic» läßt. Da-
durch crh,ittcn dic ^cblnsvlrsichcruügcn ci»>» cbcnsu unnlilischc» als uini^cnnsitzi^ii ^harciltcr,
und das Pul'l i lum wird sich umsomshr l'ttile,,. dicscr Gcscllsci'aft l ' t i M r l l m . .ili3d!t ab^sschlos-
ssixli Versichcruns,^ - Vcrträ^, auf dilse Weise sincn w a h l c n , j . d c r z e i t ,<»d l e i c h t
b e l t> er ^ csc11sch „ s l ,-szz, st r c a l i si r b a r t » W e r t s , rcp,üscütir.ü,

D i r Ta>ue des „Anker" und desscn allqcineine Vedin^uti^n z»»< Vcitr it lc wurde» vo»
drr Staaiövcrwciltung „aH ci„,^ grmidlichc», von Fachmäiimri! v,',a,Nl,',»!»c!i!',! PrilsüNsj
c,»tg»hclßcü.

Dcr „Änkcr" bcschäfll^ sich ausschließlich:
!. M i t Vnllchcrunqc» ans d.n Todesfall,
2, illiit dcr Vi ld i i l i ^ und Ä.rwaltung von w.chselscilige» Ucbtllebcus - ?lssoiiati.'Nt>,.
!̂. M i t dcr ZahlUüs, u».»M.!l'ar.r ,,.,d aufgcschobener Lcil'rent.,!

winzig m,d allel» zur Vulch,,chrung di.scr Op.ratioucu bictct dic Gcscllschaft folgende
Earanticu:

1. Das O e s e l l s c h a f t S - K a p i t a l von ^wei M i l l i o n e n G u l d c n üsi, W.
H. Die statutcumäsjig scstsstsctzte P r ä m i e n - R e s e r v e , das ist dasjenige Kapital,

wclchcü »ach mathlM.ilischcü Gc,cy.»> dcu Wntl> allcr laufcndcn Vcvsichcrum^n daistcllt
und fur a«e eingcgcolgtücü Vcrbllidllchkcitc» Gcw.ihr leistet, wodurch figciitlich die im
Gesellschafts-Kapitale licgcudc Sicherheit überflüssig wäre.

, .'i, Dcn N c s c r u c f o u d , wclchcr »ach de» Stalutc» aus eiücm ansehnlichen Theile d̂ <
^ jährlich,-,, Rciuftewiüüc^ ^cliildct wlvdni >»»ß.

Vie in die U,l'cr!ll'l»S - Ässc^iatii'mu ciü.^^ahltc» Emmiü» blii l ',» sainnit Ziusru und
Ziüftl^ilisc» das (!ii^^!!!)il!» dcr Äsft^iatiuns'Mit.ilicdcr. Dic Gcscllschaft ist „nr dcr Verwal-
ter di»ftr Gcldcr, N'orüb.r si.' uou cincm Ucl'srw^ch!l!igS.Ä»(<sch»l! sciitlollirt wird. wclchcr aus
n e u n von dcr (>Uc»cr»il - Vcrsammlmig dcr Zcichnn' aus ihrer Viiite ^cwahllcn l!»te>zcich»cr>!

> z» dc,i Assoziatwücn l'cstiht, und sie »»t.rlicqt !,l'crd,sß d,r ','lnfsicht der Staalsl'chörde,
, Die ?l,t rcr ?l»>ligc sämmllichcl aus dcu Vcvsichcrnn^s.Vcrträqcn lin'Ücstcndc» Sumim»

ist durch die Statulc» voriicschricl'cii. Sic qeschicht thcils durch Vlüsäxf liilerrcichischcr Staals-
papicrc l'dcr ihinu ^>cich^>1)alt!»lr (jfi'cltc!! . iüsl'esl'tidlrc vc>n ("»Inmdciitllistii».^ - Oblissalionc»,

! vi'ü Pf»i!idlni,fcn dcr ^'llnnchischcn N^tiou^ll'ank, dxrch <^c!!l?ü,pl!ru!!^ in W i m zahll'arcr
! l'aüsfahi^cr Wechscl, theils durch Vcllhuuuq ^'l'ü Slaats^ odcv voni Slaatc l-,ara»tir!cn I ud» '
^ strie-Papicrcn, ihcils d,nch ^ r ^nb i l üg !','» Hypolhclcu iin österreichische» K>ns,rstaatc,
I Dcn ^flsa!!!»!l!l»^c!! t>,s Vc>>ual!>i,i^^rathcs w!'!>»t r>^cl,».isu^ ei» vi,',, dcr 3t',i>ils"c>"

wallu»^ s.riianxlcr ii!cr!r>a><uu,^ra!h l'ci n„d aüsiildi,» l'.>i!!fsich<!^t die sticu^c Vc^l'achl»»!» dcr
! Staluts» el» ei^'ücr Ncliicru!u^'.<ti,'»!!»!ssär, w.lchcr ^lcich^citiq die 7n!tercsstn allcr Ätthci l ißi^"
^ bci dc» ucrschicdcuc« Vni'ichcni»s,^wci.^!! und Ull'silel'cüs^ffl'ziatiliue» dcr Gcscllschaft schül)^

Die Tarife m,d Druckschriften stehen hier in Wien in dem Vnreau
dcr Gesellschaft «md i „ den Provinzen bei den Herren Agenten
Jedermann zu Gebote.


